
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Da die Lage in der Einbürgerungsbüro nicht mehr tragbar wende ich mich an Sie. 
 
Ich spreche für mich und viele, die sich hier in Deutschland benachteiligt fühlen. 
 
Der Stadt fehlt der nötige Respekt für die Bedürfnisse und Anliegen der Antragsteller*innen 
Es gibt viele Problematiken bei dem Einbürgerungsbüro, die ich gerne erläutern möchte. 
 
Erstens das Hauptproblem ist, das Verfahren der Einbürgerung dauert sehr lange 18 Monate kann aber auch 
noch länger dauern, darüber hinaus Fragen zum Stand des Verfahrens werden ignoriert, selbst wenn man sich 
nach einem Jahr über den Stand des Verfahrens informieren möchte. 
 
Anbei ist ein Schreiben vom Einbürgerungsbüro. Wir alle haben ähnliches Schreiben bekommen. 
 
 
 

 
 
 
Kommunikationsschwierigkeiten: 
 
E-Mails werden nicht beantwortet, man bekommt nur eine automatische Antwort, dass man auf die Homepage 
alle Informationen findet. 
 



 
 
 
Außerdem seit ein Parr Monaten ist die von der Einbürgerungsbüro gegebene E-Mailadresse nicht mehr abrufbar. 
Es wird gezeigt, dass die Adresse existiert nicht. 
 

 
 
Telefonisch sind sie nicht erreichbar und sollte doch jemand mal erreichbar sein 
sagen sie immer wieder das wir warten müssen oder alle Informationen auf Homepage zu finden sind.  
 
 
Termine werden kurzfristig abgesagt. 
 
Einige von uns haben doch nach langer Zeit ungefähr acht Monaten einen Termin bekommen, um die Unterlagen 
abzugeben, allerdings wurde der Termin bei den Meisten abgesagt. 

 
 
Um das Verfahren bei der Einbürgerung zu beschleunigen haben viele von uns einen Anwalt eingeschaltet die bis 
zu 800 Euro zahlen mussten und es doch nichts gebracht hat. 
 
Wir reden von Studenten die kaum Einkommen haben und nicht wissen, wie sie ihr Lebensunterhalt sichern 
sollen zahlen für Anwälte Geld, was sie eigentlich nicht haben. 
 
Dazu kommt das wir Unhöflich und ungerecht von Beamten behandelt werden. 
 
 



All das verursacht bei vielen von uns Depressionen und das Gefühl unmenschlich behandelt zu werden, da wir in 
Ungewissen leben. 
 
Am 12.07.2022 haben einige von uns mit Raphael Dittert 
Mitglied der Landschaftsversammlung, Anna di Bari,  
Mitglied der Landschaftsversammlung, Dr. Eva Maria Hubbert 
Dezernat II - Finanzen, Beteiligungen und Bürgerservice und Andreas Mruck 
Amts- und Institutsleiter zusammengetroffen und wurde uns versprochen, dass die Situation in baldiger Zeit 
besser wird, allerdings nichts hat sich geändert. 
 
Da ich nicht weiß, wie ich das Handhaben soll und es unfair empfinde, wende ich mich an Sie mit der Hoffnung, 
dass sich etwas in baldiger Zeit ändert bzw. verbessert. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

• Anrede: 
 

• Vornahme:   Nachnahme: 
 

• Geburtsdatum: 
 

• Adresse: 
 

• PLZ:    Ort: 
 

• E-Mail-adresse: 
 

• Betroffene Behörde:   
 
 
 
 
Datum und Ort     Unterschrift 
 
 
___________________    __________________ 
 


